
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Einrichtung von Schattenplätzen 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, diese Anfrage in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umweltschutz aufzunehmen. 

 
Sachverhalt:  

Im Oktober 2021 hat der Rat die Roadmap „Handlungsstrategie Klimafolgenanpassungskon-
zept“ beschlossen. Dort ist eine Fülle von Maßnahmen dargelegt, mit denen die Stadt den Fol-
gen des Klimawandels entgegenwirken will.  

Ein Unterpunkt stellen Verschattungsmaßnahmen an verschiedenen Stadtorten dar. Einige der 
dort vorgeschlagenen Maßnahmen befinden sich auch schon in der Umsetzung, bzw. es sind 
Planungen zur Umsetzung erfolgt.  

Es stellt sich aber doch die Frage, ob einfachere Verschattungsmaßnahmen nicht zusätzlich an 
weiteren Orten genutzt werden sollten. Mittlerweile gehen Städte dazu über, einfach ausgestat-
tete Verschattungsplätze einzurichten. Hier werden etwa temporär Sitzgelegenheiten mit Son-
nenschutz durch Segel geschaffen, die billig und schnell abbaubar bzw. versetzbar sind.  

Solche Maßnahmen eignen sich auch als Übergangslösung, wenn dauerhafte Lösung z.B. auf-
wendiger geplant werden müssen. Zudem sind sie als schnelle und billige Ergänzung zu ande-
ren Maßnahmen sehen.  

Hierzu stellen wir folgende Fragen: 

1. Sieht die Verwaltung die Möglichkeit und Notwendigkeit Schattenplätze einzurichten?  

Für die Grüne Fraktion 
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